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Berlin… wurde schon mit vielen Attribu-
ten belegt: Pulsierend, vielfältig, vorwärts-
gewandt und sexy. Aber auch arm, schmut-
zig, abgehoben und prätentiös. Doch selbst 
ihre größten Kritiker würden die Spreeme-
tropole niemals als langweilig bezeichnen. 
Denn das ist die bedeutendste Qualität der 
Stadt, sie steht niemals still oder um es mit 
dem bekannten Satz auszudrücken: Ber-
lin ist immer im Werden, niemals im Sein. 
Schon immer war Berlin auch ein Mythos, 
erfüllt mit diesem ganz speziellen Lebens-
gefühl, durchdrungen von der berühmten 
„Berliner Luft“. Für Menschen aus aller 
Welt ist die Hauptstadt ein Sehnsuchtsort, 
die rasant steigenden Touristen- und Zu-
zugszahlen sprechen für sich. Berlin profi-
tiert von der zunehmenden internationalen 
Bedeutung und wird immer mehr als kultu-
rell und wirtschaftlich vibrierender Stand-
ort inmitten Europas wahrgenommen. 
Die SANUS AG ist ein Berliner Gewächs. 
Vor mehr als 20 Jahren wurde das Unter-
nehmen in der Hauptstadt gegründet, hat 
in den zwei Dekaden ihres Bestehens qua-
litätsvollen Wohnraum für alle Bevölke-
rungsgruppen geschaffen und ganze Quar-
tiere neu entwickelt. Damit hat die SANUS 
AG einen wichtigen Beitrag zur Entwick-
lung der Stadt geleistet und fügt sich damit 
ein in die Reihe der Akteure, die in Berlin 
die Grundlagen für Wachstum und zuneh-
mende Bedeutung geschaffen haben. Ein 
Berlin für alle, um auch in Zukunft niemals 
langweilig zu werden! 

Berlin...
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In der griechischen Mythologie wird beschrieben, wie sich 
Zeus in der Gestalt eines Stieres Europa näherte. Bis heute trägt 
der Kontinent den Namen der Geliebten des Göttervaters. Heute 
leben über 700 Millionen Menschen auf den 10,5 Millionen Qua- 
dratkilometern des Kontinents, zurzeit gibt es 46 souveräne Staa-
ten, die ganz oder teilweise in Europa liegen. Eine bewegende Ge-
schichte und eine kulturelle Vielfalt prägen Europa, das nach den 
Ereignissen des vergangenen Jahrhunderts nun endlich von einer 
langen Phase des Friedens profitiert. Junge Menschen können sich 
heutzutage kaum noch einen Krieg gegen Nachbarn vorstellen, na-
tionalstaatliche Konzepte oder ideologische Gräben gehören für die 
Meisten der Vergangenheit an. Es wächst zusammen, was zusam-
men gehört. 

Nun wagt auch die SANUS AG den Sprung nach Europa und ist 
bereits in den Metropolen des Kontinents aktiv. Schon jetzt ent-
wickelt die SANUS Projekte in Mailand und Buda- pest und prüft 
die zahlreichen Möglichkeiten, die sich in anderen Regionen und 
Städten anbieten. Es gehört zum Selbstverständnis des Unterneh-
mens, Potenziale zu erkennen und diese mutig anzugehen. Oder 
um es in den Worten des ehemaligen Bundespräsidenten Richard 
von Weizsäcker zu sagen: „Europa ist für uns und für die Zukunft 
von entscheidender Bedeutung.“

…und darüber 
hinaus!

Eu
ro

pa
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Konrad Adenauer >>> Die Einheit 
Europas war 
ein Traum 	
weniger. Sie 
wurde eine 
Hoffnung für 
viele. Sie ist 
heute eine 
Notwendigkeit 
für alle.

>>
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Siegfried Nehls ist Vorstand der 
1996 von ihm gegründeten SANUS 
AG Und der Erfolg gibt dem Visi-
onär und Vorzeigeunternehmer 
Recht. Die SANUS AG gehört heute 
zu den bedeutendsten Immobili-
enentwicklern der Hauptstadt, 
mehr als 6.000 Wohnungen und 
über 20 Quartiere wurden durch 
das Unternehmen bereits ge-
schaffen. Dabei ist die SANUS AG 
dem Anspruch gefolgt, die per-
fekte Immobilie zu realisieren. 
Immer in den besten Lagen, immer 
für eine nachhaltige Lebensqua-
lität und dabei bezahlbar für die 
Menschen. 

Herr Nehls, die Geschäftsjahre 2018 und 
2019 werden nicht nur als besonders 
erfolgreich in die Firmengeschichte ein-
gehen, sondern auch als eine Weiterent-
wicklung der Strategie und eine Auswei-
tung des Geschäftsbereichs.
Das ist richtig! In den mehr als 20 Jah-
ren unseres Bestehens haben wir eine 
solide Basis geschaffen, auf der wir uns 
nun weiterentwickeln werden. 2018 
und 2019 waren in diesem Zusammen-
hang Schlüsseljahre, denn wir haben 
die Zeit genutzt, um unsere Projekte 
voranzutreiben und damit die Grund-
lagen gelegt, nun auch den Blick über 
den Tellerrand zu wagen.

Sie sprechen von dem Sprung nach Euro-
pa, den die SANUS nun gewagt hat.
Europa ist für mich nicht nur ein Kon-
tinent, sondern ein gemeinschaftliches 
Konzept. Die EU ist eine Friedensge-
meinschaft, wie es sie in der Geschichte 
unseres Kontinents noch nie gegeben 
hat. Wenn wir uns mal umschauen, 
wie es um andere Regionen der Welt 
bestellt ist, dann sehen wir den Wert 
von Europa als Friedensprojekt und als 
Grundlage eines gemeinsamen Wachs-
tums, von dem wir alle profitieren wer-
den. Ich bin der Überzeugung, dass wer 
Europa stärkt, auch Deutschland stärkt. 
Hinzu kommt, dass es aufregende Po-
tenziale für Immobilienentwickler in 
den Metropolen des Kontinents gibt. 
Die SANUS hat sich schon immer da-
durch ausgezeichnet, Lagen mit gro-
ßem Entwicklungspotenzial lange vor 
anderen zu erkennen. Diese Expertise 
wollen wir nun auf Europa ausdehnen. 
Wer mit wachen Augen durch Städte 
wie Mailand, Budapest, Lissabon oder 
Dublin fährt, wird feststellen, dass es 
dort viele ungehobene Schätze gibt.

Bedeutet das, dass die SANUS Berlin 
hinter sich lassen wird?
Keineswegs! Die SANUS ist und bleibt 
ein Berliner Gewächs. Die Hauptstadt 
ist fester Bestandteil unserer Unterneh-
mens-DNA. Aus meiner Sicht schließt 
das Eine auch nicht das Andere aus. 
Selbstverständlich bleiben wir weiter-
hin in Berlin aktiv und werden auch hier 
die prospektiv besten Lagen ausloten. 

Gründer Siegfried 
Nehls über die Strategie 
der SANUS AG

IM
 G

es
pr

äc
h

Siegfried Nehls, 	

Gründer und Vorstand 

der SANUS AG
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Wir verfügen nach wie vor über span-
nende Projekte hier in der Stadt, das 
wird auch in Zukunft so bleiben. Wir 
haben Berlin viel zu verdanken, denn 
schließlich liegt hier der Grundstein 
unseres Erfolgs. Auch ich persönlich 
habe mich Berlin stets verbunden ge-
fühlt, ich bin in der Stadt aufgewachsen 
und fühle mich hier zuhause. Dennoch 
sehe ich mich auch als Kosmopolit und 
meine Liebe zu anderen europäischen 
Städten kommt mir nun zugute, wenn 
wir auch unternehmerisch unsere Füh-
ler ins Ausland strecken.

Können Sie einige Projekte nennen, die 
exemplarisch für die neue Strategie der 
SANUS AG sind? 
Unser Portfolio ist sehr vielseitig. Ein 
Projekt, das mir persönlich besonders 

viel bedeutet und auf das ich sehr stolz 
bin, ist die Villa Tummeley in Potsdam. 
Das 170 Jahre alte Bestandsgebäude 
ist ein wahres Schmuckstück und wird 
durch uns umfassend saniert. Zusätzlich 
errichten wir auf dem Areal eine Oran-
gerie und schaffen damit Wohnraum in 
einer der besten Lagen Potsdams. Ein 
für uns ganz charakteristisches Ber-
liner Projekt befindet sich in der Mark-
straße. Auf einem Areal, das früher als 
Tankstelle genutzt wurde, entwickeln 
wir nun eine dreiteilige Hotelanlage, die 
über 135 Zimmer verfügen wird. Auch 
unser Projekt in der Lili-Henoch-Straße 
in Pankow ist aus meiner Sicht be-
merkenswert, denn dort planen wir 
die Realisierung von 400 Wohnungen. 
Um zwei Beispiele für unser Engage-
ment im Ausland zu geben: In Mailand 
sanieren wir zur Zeit ein ehemaliges 

Ich bin 
der Über-
zeugung, 
dass wer 
Europa 
stärkt, 
auch 
Deutsch-
land 
stärkt.

Universitätsgebäude, das wir erweitern 
und zu einem Hotel mit mehr als 100 
Zimmern umbauen werden. In Buda- 
pest haben wir im altehrwürdigen 
I. Bezirk ein ganz besonderes Projekt 
auf die Beine gestellt. Dort entwickeln 
wir einen Neubau mit 32 Wohnungen 
und zwei Gewerbeeinheiten.

Was sind aus Ihrer Sicht die Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten von Immobilien- 
entwicklungen in Berlin und anderen 
europäischen Städten?
Ich muss sagen, dass ich mich sehr 
über das herzliche Willkommen gefreut 
habe, das uns in Städten wie Mailand 
und Budapest zuteil wurde. Dort und in 
anderen europäischen Städten ist man 
oftmals mit ähnlichen Problemen kon-
frontiert, wie wir sie auch hier in Ber-
lin haben. Doch die Herangehensweise 
ist anders, man denkt pragmatisch und 
nicht ideologisch. Den Entscheidern in 
diesen Städten ist bewusst, dass man 
Wohnraum schaffen muss und man ver-
sucht, zu einem für alle Seiten zufrie-
denstellenden Ergebnis zu kommen. 
Leider muss ich sagen, dass ich das in 
Berlin oft vermisse.

Gewähren Sie uns einen Ausblick. Wie 
werden die nächsten Jahre für die SANUS 
aussehen?
In erster Linie werden wir unseren 
Radius erweitern. Es werden weitere 
Projekte in europäischen Metropolen 
hinzukommen, aber auch in Berlin sind 
wir nach wie vor auf der Suche nach 
spannenden Lagen, um qualitätsvollen 
Wohnraum zu schaffen. Ganz gleich, ob 
Europa oder Berlin – unser Erfolgsrezept 
ist und bleibt: Augen auf und mutig sein.

>>

 Siegfried Nehls: 

„Unser Erfolgsrezept 

ist und bleibt: Augen 

auf und mutig sein!“
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In den Jahren 2018 und 2019 ist es 
der SANUS AG gelungen, das dyna-
mische Wachstum trotz zahlrei-
cher Herausforderungen weiter 
fortzusetzen. Das Unternehmen 
kann eine organische Entwick-
lung vorweisen und hat neue 
Höchststände bei Ergebnis und 
Profitabilität erreicht. 

Gesamtwirtschaftliche 		
Entwicklung 
Die deutsche Wirtschaft ist 2018 im 
Vergleich zum Vorjahr um 1,5 % ge-
wachsen (Quelle: Statistisches Bun-
desamt). Das anhaltende Wachstum 
des preisbereinigten Bruttoinlandspro-
dukts (BIP) hat sich damit zwar ver-
langsamt, liegt allerdings immer noch 
über dem Zehnjahresdurchschnitt von 
+1,2 %. Positive Wachstumsimpulse 
kamen 2018 überwiegend erneut aus 
dem Inland. Staatliche (+1,1 %) und pri-
vate (+1,0 %) Konsumausgaben sind im 
Vorjahresvergleich zwar gestiegen, die 
Zuwächse fielen jedoch deutlich niedri-
ger aus als in den drei Jahren zuvor.

Entwicklungen 			 
am Wohnungsmarkt
Der Wohnungsmarkt ist nach wie vor 
die treibende Kraft im Immobilien- 

sektor (Quelle: bulwiengesa Studie aus 
dem Januar 2019). Der Teilindex Woh-
nen ist auch 2018 erneut gestiegen, 
wenn auch mit +6,8 % langsamer als 
noch 2017 mit +8,3 %. Die Kaufpreise 
von Wohnungen, Häusern und Grund-
stücken sind in ganz Deutschland stär-
ker gestiegen als die Mieten, von einer 
Überhitzung des Marktes kann jedoch 
laut bulwiengesa nicht die Rede sein. 
Insgesamt profitiert der Immobiliensek-
tor von der Bevölkerungsentwicklung in 
den Großstädten, dem robusten Arbeits-
markt sowie der Geldpolitik der Europä-
ischen Zentralbank, die günstige Finan-
zierungsbedingungen geschaffen hat.
Der zunehmende Wohnungsmangel 
trieb die Immobilienpreise in sämt-
lichen A-Städten deutlich nach oben. In 
ganz Deutschland wurden in den ersten 
elf Monaten des Jahres 2018 274.600 
Wohnungen genehmigt, das sind nur 
1,3 % mehr als 2017. Es wird geschätzt, 
dass jährlich deutschlandweit 400.000 
Wohnungen gebaut werden müssten, 
um den Wohnungsbedarf zu decken.

Finanzen
Die wirtschaftliche Lage der SANUS 
AG war 2018 kontinuierlich stabil, die 
Liquidität des Unternehmens war je-
derzeit gesichert. Die Vermögens- und 

Rückblick< 
>Ausblick

Kapitalverhältnisse haben sich im Ge-
schäftsjahr 2018 nicht geändert, fällige 
Zahlungsaufforderungen wurden frist-
gerecht bedient. Zugleich hat das Un-
ternehmen die Kosten aufmerksam im 
Blick behalten und seine Effizienz konti-
nuierlich gesteigert. 
Zusammen mit dem Gewinnvortrag aus 
2017 beträgt der Bilanzgewinn 2018 der 
SANUS AG 36.632.054,84 Euro. Die Er-
träge aus Beteiligungen belaufen sich auf 
4.016.585,26 Euro. Diese herausragen-
de Geschäftsentwicklung wurde erneut 
getragen von Globalverkäufen und Ein-
zelverkäufen von Wohneigentum. Hier 
sind  insbesondere die Verkäufe in der 
Berliner Straße, der Benkertstraße und in 
Alt-Stralau zu nennen, die maßgeblichen 
Anteil an dem Ergebnis haben.

Geschäftsentwicklung
In den vergangenen zwei Jahren hat die 
SANUS AG bei der Implementierung 
ihrer Strategie sehr gute Fortschritte 
gemacht und zahlreiche neue Projekte 
initiiert und realisiert. 2018 und 2019 
waren so vor allem geprägt durch die 
stetige Weiterentwicklung laufender 
Bauprojekte und der Bauvorbereitungs-
phase neuer Projekte und Vorhaben. 
Dazu gehörte auch die vorbereitende 
Recherche zu ausländischen Projekten 
in vielversprechenden Lagen. Fertigge-
stellt wurden die Projekte in der Blü-
cherstraße, in Alt-Stralau und in der 
Einbecker Straße.

Die SANUS AG befindet sich nun in ei-
nem nachhaltigen Arbeitszyklus aus der 
Vorbereitung neuer Projekte, der Ent-
wicklung und Fertigstellung vorhande-
ner Projekte und dem anschließendem 
Global- oder Einzelverkauf. Die daraus 
erzielten Erlöse stellen das Kapital für 
weitere Projekte, so dass ein gesunder 
und nachhaltiger Wirtschaftskreislauf 
die Geschäftsentwicklung der SANUS 
AG prägt.

Ausblick 2020
Es ist das Ziel, auch in den kommenden 
Jahren die Unternehmensstrategie der 
SANUS AG grundsätzlich beizubehal-
ten. Fertigstellungen der Projekte Villa 
Tummeley (Berliner Straße in Potsdam) 
und in der Landsberger Allee stehen für 
das kommende Jahr an. „Bei der Umset-
zung unserer strategischen Prioritäten 
bis 2020 und darüber hinaus haben wir 
wesentliche Fortschritte erzielt. Wir ha-
ben zentrale strategische Initiativen er-
folgreich vorangetrieben und die Quali-
tät unserer Projekte weiter verbessert“, 
so Jan Holstein, Geschäftsführer der 
SANUS Projektentwicklung. Zusätzlich 
zu den Aktivitäten der SANUS AG in der 
Bundeshauptstadt wird das Unterneh-
men seinen Fokus zunehmend auf das 
europäische Ausland legen. Es ist ge-
plant, dort Potenziallagen zu identifizie-
ren und diese zu erwerben. Der Schwer-
punkt wird zunächst auf Ungarn, Italien, 
Irland, Portugal und Spanien liegen.
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Wohnungsbau Berlin Nirgendwo 
in Deutschland ist die Dynamik 
bei den Wohnkosten höher als 
in Berlin. Denn die Attraktivität 
der Hauptstadt ist ungebrochen. 
Seit zehn Jahren verzeichnet 
die Stadt einen stetigen Bevöl-
kerungszuwachs und ein Ende 
des Booms ist nicht abzusehen. 
Durchschnittlich kamen pro Jahr 
40.000 Neu-Berlinerinnen und 
Berliner hinzu. Die Auswirkungen 
sind deutlich spürbar, denn die 
Preise steigen, während das Ange-
bot nicht Schritt halten kann. Die 
Politik hat bereits der Schaffung 
von Wohnraum oberste Priorität 
eingeräumt. Dabei sind Berlins 
Eigenheiten im Blick zu behalten: 
Berlin ist eine Stadt der Singles, 
die 54 Prozent der Bevölkerung 
ausmachen, und der Mieter, ihr 
Anteil beträgt ganze 85 Prozent. 

Preise bewegen sich 			 
auf hohem Niveau
In Berlin stiegen die Kaufpreise für 
Wohnungen von 2017 bis 2018 – also 
innerhalb nur eines Jahres – um mehr 
als 11 %, die Mieten zogen im gleichen 

Zeitraum um 6,6 % an. Die drastische 
Preisentwicklung in der Hauptstadt hat 
ihre Ursachen in der hohen Anzahl feh-
lender Wohnungen, die nicht nur auf 
die rapiden Einwohnerzuwächse, son-
dern auch auf fehlendes Bauland und 
Arbeitskräftemangel im Baugewerbe 
zurückzuführen sind. Damit bewegen 
sich die Preise in Berlin auf einem 
hohen Niveau, das sich in den nächs-
ten Jahren, wenn auch voraussichtlich 
nicht mehr ganz so drastisch, weiter 
nach oben entwickeln wird. Aktuell be-
ziffert die Senatsverwaltung für Stadt- 
entwicklung den Neubaubedarf bis 
2030 auf 194.000 Wohnungen.		
	
Schaffung von 		
bezahlbarem Wohnraum
Aus diesen Gründen kann die SANUS 
AG mit ihrem Projektschwerpunkt in 
der Hauptstadt optimistisch in die Zu-
kunft blicken. Das Ziel des Unterneh-
mens bleibt unverändert, die Schaffung 
von fairem und bezahlbarem Wohn-
raum für alle Einkommensklassen. 
Denn nur so kann Berlin weiter wach-
sen und sich entwickeln.

Wachstumsmarkt 
Berlin
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Einwohnerzahlen Berlin 

Insgesamt ein Plus von 230.724 Einwohnern 

in 5 Jahren, das entspricht 6,56 Prozent

2014 	 3.562.166

2013 	 3.517.424

2015 	 3.610.156

2016 	 3.670..622

2017	 3.711.930

2018  	 3.748.148
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Mieten Berlin 			 
Durchschnittliche Quadratmeterpreise in Euro

2013 	 8,20/+9,33%

2014 	 8,75/+6,71%

2015 	 8,91/+1,83%

2016 	 9,65/ +8,31%

2017 	  10,04/ +4,04%

2018 	  10,70/+6,57%

2013 		 6.617

2014 		 8.637

2015    	 10.877

2016 	 13.842

2017 	 15.669

2018 	 16.706

Wohnungsbau Berlin: 
Fertiggestellte Wohnungen
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Der Europäische WohnungsMarkt 
hat sich in den letzten zehn Jahren 
nach der globalen Finanzkrise 
grundlegend verändert. Heute 
werden Investitionen in den Woh-
nungsmarkt in einem pan-europä-
ischen Kontext getätigt. Bekannte 
Megatrends wie Alterung und 
Urbanisierung treiben die Nach-
frage, hinzu kommt der Wunsch 
institutioneller Investoren nach 
stabilen Einkommensströmen. 

Es ist zu erwarten, dass Investitionen im 
Wohnungsmarkt weiterhin ganz oben auf 
der Agenda institutioneller Investoren 
stehen. Durchschnittlich sind die Preise 
pro Jahr um 5,4 % gestiegen – quer durch 
Europa. Dabei haben die Preise nicht nur 
bei den ewigen Spitzenreitern Paris und 
London deutlich angezogen; vor allem 
in Berlin haben sie sich in der letzten 
Dekade mehr als verdoppelt. Doch auch 
andere europäische Metropolen, die sich 
lange durch eine moderate Preisstruk-
tur ausgezeichnet haben, holen auf und 
schließen zu den Top-Städten auf. Städte 
wie Lissabon, Budapest und natürlich 
Berlin sind zwar auf einem deutlich nied-
rigeren Preisniveau gestartet, doch die 
Zuwachsraten sprechen für sich. 

GroSSe Spanne bei den 	
Kaufpreisen
Wie groß die Unterschiede in Europa 
sind, zeigt sich besonders deutlich bei 
den Kaufpreisen. Hier reichte die Preis-
spanne von 1.080 Euro pro Quadratme-
ter für eine Wohnung im ungarischen 
Debrecen bis zu 16.512 Euro pro Qua- 
dratmeter für eine Wohnung in London. 
Hinter London und Paris hat es zum 
ersten Mal auch eine deutsche Stadt 
in die Top Drei geschafft: In München 
mussten Käufer für den Quadratmeter 
im Durchschnitt 7.500 Euro hinlegen. 
Obwohl viele Mieter, gerade in den be-
gehrten deutschen Metropolen, in den 
vergangenen Jahren teils drastische 
Mieterhöhungen hinnehmen muss-
ten, wird im europäischen Vergleich 
deutlich, dass das Mietpreisniveau in 
Deutschland im Durchschnitt noch 
recht moderat ausfällt. Deutscher Spit-
zenreiter ist auch hier München, wo 
Mieter 2017 im Durchschnitt 16,5 Euro 
pro Quadratmeter zahlten. Frankfurt 
lag mit 11,7 Euro für den Quadratme-
ter im Mittelfeld, Hamburg und Berlin 
waren im europäischen Vergleich sogar 
eher günstig. In Paris und London kos-
tet der Quadratmeter nochmal knapp 
10 Euro mehr als in München.
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Top-Standorte 		
benötigen Wohnraum
Um in Zukunft in Europa bezahlbaren 
Wohnraum garantieren zu können, ist 
der Wohnungsbau übergreifend von 
zentraler Bedeutung. Hier lag Deutsch-
land 2017 mit insgesamt 285.000 
Wohneinheiten, also rund 3,4 Einheiten 
pro 1000 Einwohner, leicht über dem 
europäischen Durchschnitt von 3,2 Ein-
heiten. Doch gerade an Top-Standorten 
reicht das nicht aus, um die Nachfrage 
zu decken. Frankreich ist es gelungen, 
mit rund 500.000 Einheiten nahezu die 
doppelte Anzahl an Wohnungen zu er-
stellen. Hinsichtlich des Wohnungsbe-
standes verfügen Deutschland mit rund 
42 Millionen Einheiten und Frankreich 
mit etwa 39 Millionen mit Abstand über 
die größten Wohnungsbestände im Ver-
gleich. Auf 1.000 Einwohner kommen 
in Frankreich 518 und in Deutschland 
507 Wohnungen.
Doch beim Bau neuer Wohnungen gibt 
es eine Reihe von Herausforderungen: 
In den begehrten Metropolregionen 
mangelt es schlicht an Grundstücken. 
Zudem treiben behördliche Bauvor-
schriften die Baukosten nach oben. Hin-
zu kommt der Fachkräftemangel, der es 
erschwert, genügend Facharbeiter für 
die Baustellen zu finden. 

Europa ist Investor’s 			
Darling – weltweit
Europa steht weltweit nach wie vor auf 
den Investorenlisten ganz weit oben. 
Die Gründe dafür liegen in der politi-
schen und sozialen Stabilität, der kul-
turellen Vielfalt und vor allem in den 
hohen Renditechancen. Die demografi-
schen Grundlagen Europas sind stabil. 
Doch ein Spannungsfeld ist deutlich er-
kennbar zwischen Luxus-Wohnen und 
dem Bedarf nach bezahlbarem Wohn-
raum. Auf der einen Seite gibt es eine 
Klientel mit großer Kaufkraft, die hohe 
Ansprüche an Komfort und Lage hat 
– und auch bereit ist, entsprechende 
Preise dafür zu zahlen. Auf der anderen 
Seite gibt es einen wachsenden Bedarf 
an bezahlbarem, funktionalem und fle-
xiblem Wohnraum. Serielles Bauen und 
kleinere, klug geplante Räumlichkeiten 
bieten hier Möglichkeiten. Gefragt sind 
gemeinsame Lösungen aus Politik, Ge-
sellschaft und der Immobilienbranche.
Genau das hat sich die SANUS AG zum 
Ziel gesetzt: Die Identifizierung geeig-
neter Areale in potenziell renditestar-
ken Standorten und die Schaffung von 
passendem Wohnraum in Abstimmung 
mit der Politik und den Menschen – 
europaweit!
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SANUS AG: Eine Berliner Erfolgs-
geschichte Städte unterliegen ei-
nem kontinuierlichen Wandel und 
verändern ständig ihr Gesicht. In 
urbanen Ballungsräumen wächst 
der Druck, zusätzlichen Wohn-
raum für die Menschen zu schaf-
fen und gleichzeitig die Qualität 
öffentlicher städtischer Räume 
zu gewährleisten. Eine Stadt, an 
der alle teilhaben können, ist 
das Ziel der SANUS AG.  

Höchste Wohn- und Lebens-		
qualität ist der Anspruch 
Das Unternehmen gehört seit mehr als 
20 Jahren zu den bedeutendsten Pro-
jektentwicklern Berlins. Als Experte 
bei der Sanierung von Altbauten sowie 
der Realisierung von Neubauprojekten 
hat die SANUS AG an der Entwicklung 
Berlins nach dem Mauerfall großen 
Anteil und konnte positive Spuren im 
Stadtbild hinterlassen. Der Anspruch 
bestand dabei stets darin, für alle Be-
teiligten die höchste urbane Wohn- und 
Lebensqualität zu schaffen, die ver-
schiedenste Vorstellungen von Woh-
nen, Leben und Arbeiten berücksich-
tigen. Die Devise lautet, nur Gebäude 
zu bauen, die für das Unternehmen in 
Lage und Architektur und hinsichtlich 
der Qualität ihrer Ausstattung über-
zeugend sind. Durch ein Netzwerk von 
Architekturbüros, Unternehmen und 

Die Sanus AG			
Unternehmen und Team
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Handwerksbetrieben, die alle Schritte 
der Immobilienentwicklung von Beginn 
an leisten können, ist die SANUS AG in 
der Lage, Wohnraum zu Marktpreisen 
anzubieten, die auch für Normalbürger 
erschwinglich sind. Das Unternehmen, 
das sich seit vielen Jahren auch in kul-
tureller und sozialer Hinsicht in Berlin 
engagiert, hat seit seiner Gründung vor 
über zwanzig Jahren insgesamt über 
6.000 Wohneinheiten und 24 Quartiere 
realisiert.

Immobilien für die Stadt 		
der Zukunft
Mit einem umfassenden Leistungs-
spektrum deckt die SANUS AG alle 
Planungs- und Bauphasen ab und si-
chert so reibungslose Abläufe bis hin 
zur Vermarktung der schlüsselfertigen 
Immobilien. Denn eine Bauträgerschaft 
der SANUS AG ist grundsätzlich da-
durch gekennzeichnet, dass das Un-
ternehmen von Beginn an und in allen 
Belangen am Entwicklungsprozess be-
teiligt ist. Eine Beschäftigung mit der 
Bauausführung mit Details zu Technik-
integration, Materialauswahl und Subs-
tanzerhalt ist damit möglich und bringt 
den Vorteil mit sich, noch vor der Aus-
führungsplanung ein differenziertes 
Wissen über geplante Immobilienent-
wicklungen zu haben. Auch hier ist es 
weiterhin der Anspruch der SANUS AG, 
allen Beteiligten zur Fertigstellung eines 
Projekts modernste Wohn-, Umwelt-, als 
auch Gesellschaftsstandards bieten zu 

von Immobilien-Investments eindrück-
licher darstellen und überzeugt mit 
Kompetenz in allen Leistungsphasen.

Expertenteam ist der Garant 	
des Erfolgs
Das Rückgrat des Erfolgs ist dabei das 
Team der SANUS AG. Jeder einzelne 
Mitarbeiter bringt seine Fähigkeiten 
und Leistungen im Sinne der Projekte 
ein und trägt dadurch dazu bei, dass 
diese den hohen unternehmerischen 
Ansprüchen der SANUS AG gerecht 
werden. Diese große Leidenschaft in 
Kombination mit Expertise und Know-
How sind der Schlüssel und der Garant 
für den Erfolg! Dabei ist der Umgang 
miteinander von Wertschätzung und 
gegenseitigem Verständnis sowie von 
Offenheit und Fairness geprägt.

Die SANUS AG, ihr Gründer Siegfried 
Nehls und ein kompetentes Mitarbeiter- 
team: ein erfolgreiches Immobilien- 
unternehmen mit einem klaren Schwer-
punkt, Weitsicht und Kreativität. 

können. Das Ziel ist, Immobilien für 
die Stadt der Zukunft zu bauen statt le-
diglich Maßstäbe einzuhalten. Damit ist 
gewährleistet, dass bei der Schlüssel- 
übergabe hochwertige Umsetzungen 
präsentiert werden, die hohe Investi- 
tionswerte legitimieren.	 	

Vollständiges Leistungs-	
spektrum aus einer Hand
Die jahrelange Erfahrung der SANUS AG 
hinsichtlich aussichtsreicher Wachs-
tumslagen sowie der Analyse von stand-
ortbestimmenden Faktoren sichern den 
Kunden und Klienten einzigartige Ein-
sichten – für gute Renditen und erfüllte 
Anlageversprechen. Um nationale und 
internationale Investoren und Kapital-
anleger bei Immobilien-Investments 
optimal beraten zu können, ist eine 
ganzheitliche Kenntnis über die Phasen 
einer Projektentwicklung und der Bau-
ausführung die beste Basis. Die SANUS 
bietet dieses Leistungsspektrum für 
jedes Immobilienprojekt – ohne exter-
ne Anbieter, alles aus einer Hand. Mit 
einem eigenen Geschäftsfeld der Kapi-
talanlagen kann das Unternehmen soli-
de und nachhaltige Wertentwicklungen 

Das Team der SANUS AG



 
24 25

Der Erfolg der SANUS Unterneh-
mensgruppe ist sein Verdienst: seit 
mehr als 45 Jahren lebt Siegfried 
Nehls in Berlin. Er hat hier seine 
Kindheit und Jugend verbracht, 
an der Freien Universität stu-
diert und in Berlin sein erstes 
Unternehmen gegründet. Seither 
hat er sich als Projektentwick-
ler und Experte für die Sanie-
rung von denkmalgeschützten 
Schmuckstücken einen Namen ge-
macht, der mittlerweile weit über 
die Grenzen der deutschen Haupt-
stadt hinausreicht.

Für Siegfried Nehls und die SANUS 
AG ist Berlin mehr als ein Standort. 
Die Stadt ist der Ankerpunkt des Un-
ternehmens und seines innovativen 
Gründers. Als Immobilienentwickler 
sind es gleichermaßen die Gebäude 
und die Menschen, die ihm am Herzen 
liegen. Ihnen fühlt er sich mit der ihm 
eigenen Unermüdlichkeit verpflichtet. 
Wann immer er von Termin zu Termin 
fährt, in jenen Momenten, die manch 

Siegfried Nehls:
Berliner
Gestalter
EuropäerZu
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andere für einen kurzen Moment der 
Entspannung nutzen, wird Siegfried 
Nehls zu einem Teil der Stadt. Er liebt 
sie, er weiß sie zu lesen. Seine geschul-
te Aufmerksamkeit, sein starker Gestal-
tungswille und sein außergewöhnlicher 
Geschäftssinn verschmelzen zu einer 
unschlagbaren Kombination. Es ist die 
Weitsicht, mit der er Objekte und Flä-
chen aufspürt, an denen die Menschen 
fünf oder zehn Jahre später wohnen 
werden wollen. Oder an denen ein ehe-
maliges Schmuckstück darauf wartet, 
vom Zahn der Zeit befreit zu werden.
Es ist die widersprüchliche Schönheit 
der Stadt, die ihn antreibt. Es sind die 
Menschen, die in den neu geschaffe-
nen Häusern und Wohnungen leben 
werden. Als Stadtmensch durch und 
durch, hat Nehls immer das Große und 
Ganze und all jene im Blick, die mit ihm 
gemeinsam diese Stadt ausmachen. Er 
ist Berliner und er ist Europäer. Diese 
Identität ist die Antriebskraft seiner 
Philanthropie. Er verkörpert den welt- 
offenen und verantwortungsvollen Typ 
des Berliner Unternehmers. Erfolg und 
Verantwortung sind für Siegfried Nehls 
zwei Seiten einer Medaille. Auf seine 

Mit Berlin als Epizentrum, hat Siegfried 
Nehls den Radius der SANUS AG in 
den letzten Jahren konsequent ver-
größert. Mittlerweile ist mit Potsdam 
auch Brandenburg ein Schwerpunkt 
der behutsamen Stadtreparatur gewor-
den. Doch Nehls europäischer Gestal-
tungswille reicht mittlerweile bis nach 
Mailand und Budapest und darüber 
hinaus. Der Berliner Vollblutunterneh-
mer zeigt damit eine Verbindung von 
Pragmatismus und Weitsichtigkeit, die 
für die Entwicklung von Städten und 
ganzen Metropolregionen schon immer 
essenziell war, und die man sich in der 
Politik in diesen Tagen nur wünschen 
könnte. Denn eines hat Siegfried Nehls 
nie vergessen: Ohne die Menschen ist 
alles nichts!

Initiative hin unterstützt die SANUS 
AG die Jüdische Gemeinde Berlin und 
das Lichterfest Chanukka, das jährlich 
im Dezember am Brandenburger Tor 
mit einem riesigen Chanukka-Leuchter 
gefeiert wird. Von seiner Großzügigkeit 
profitieren auch die jüngsten Berliner: 
Die SANUS AG unterstützt das Kinder-
hilfsprojekt ARCHE, das sich vor allem 
für Kinder aus schwierigen sozialen 
Verhältnissen einsetzt. 

Politik meets Wirtschaft 

meets Medien: Michael 

Müller (r.), Regierender 

Bürgermeister von Berlin, 

Sanus-Vorstand Siegfried 

Nehls (l.) und Verlegerin 	

Dr. Angela Wiechula

Chanukka am Brandenburger 

Tor: Jeremy Issacharoff,

Israelischer Botschafter, Heiko 

Maas, Bundesaußenminister, 

Michael Müller, Regierender 

Bürgermeister Berlin, Siegfried 

Nehls, Vorstand SANUS AG, 

Rabbiner Yehuda Teichtal 

(v.l.n.r.)
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Unsere Projekte sind nicht nur unser 	
Kapital, sondern auch die Visitenkarte der 
SANUS AG. Wir sind stolz auf unser Port-
folio, auf dessen spannende Vielseitigkeit 
und Individualität. Neben der Sanierung 
von Bestandsgebäuden haben wir Neu-
bauten und ganze Quartiere entwickelt. 
Dabei sind wir stets unserem Anspruch 
gefolgt, angemessenen Wohnraum für die 
Menschen in unserer Stadt zu entwickeln. 
Hohe Handwerkskunst, ein Gespür für 
beste Lagen und das Ziel, mit unseren Pro-
jekten der Hauptstadt gerecht zu werden. 
Besonders freuen wir uns auf unsere neu-
en Projekte in Mailand und Budapest. Eine 
spannende Aufgabe, die wir mit der uns 
eigenen Integrität und Expertise angehen 
und zu einem beeindruckenden Ergebnis 
führen werden – dessen bin ich sicher. 
Projekte für Metropolen, die den besonde-
ren Geist dieser Städte wiederspiegeln und 
den Menschen den Wohnraum bieten, den 
sie benötigen.

Projekte						   
	 Highlights
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Jan Holstein,.
 Geschäftsführer SANUS 
Projektentwicklung >>>

>>
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Potsdam

Budapest

Projekte						   
Berlin und Europa
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Mailand

Berlin

Pankow

Mitte

Reinickendorf

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Friedrichshain-
Kreuzberg
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Der ehemalige Brandenburger 
Landtag auf dem Brauhausberg — 
wegen seiner langen Zeit als Sitz der SED 
Bezirksleitung im Volksmund „Kreml“ 
genannt – befindet sich in bester Lage 
im Herzen der brandenburgischen Lan-
deshauptstadt Potsdam. Vorgesehen ist 
auf dem Areal eine Mischnutzung aus 
Forschung, Wohnen und Gewerbe. Ge-
plant sind Wohnungen, Büros für das 
benachbarte Geoforschungszentrum, 
das dringenden Raumbedarf hat, und 
ein Hotel vorrangig für den Aufenthalt 
von Wissenschaftlern.
Äußerlich soll das altehrwürdige Gebäu-
de eine Verjüngungskur bekommen, 
aber ohne tiefgreifende Veränderungen 
der Fassade. Insgesamt entstehen an 
diesem Standort 139 Wohnungen und 
26 Gewerbeeinheiten.

Eckdaten
Neu-/Altbau

Fertigstellung 	 2026

Gesamtnutzfläche 	 16.400 m2

Gewerbeeinheiten 	 26

Wohneinheiten 	 139

Adresse	 Am Havelblick 8, Potsdam	

Der neue 		
Potsdamer 
„Kreml“
Am Havelblick 8 | Potsdam
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Villa Tummeley: 
Ein Juwel 					  
in Potsdam
Berliner StraSSe 28/29 | Potsdam

In der Berliner Vorstadt in Potsdam 
gelegen, ist die Villa Tummeley ein Ju-
wel in bester Lage und atmet Geschich-
te. Die Villa mit dem markanten Turm 
verfügt über einen der schönsten Blicke 
Potsdams und wurde 1848/1849 für ei-
nen Großindustriellen erbaut.
Das Grundstück hat den Status eines 
Gartendenkmals und ist gekennzeichnet 
durch einen direkten Zugang zum Tiefen 

See. Das Areal hat eine Größe von rund 
11.000 m² und ist aktuell mit zwei his-
torischen Baukörpern bebaut. Geplant 
sind zwei behutsame und fachgerechte 
Sanierungen (Villa, Offiziershaus) und 
die Ergänzung des Ensembles durch 
einen Neubau (Orangerie) mit Errich-
tung einer Tiefgarage. Insgesamt wird 
das Ensemble dann 38 Wohn- und eine 
Gewerbeeinheit mit 5.468 m² Gesamt- 
fläche enthalten.

Eckdaten
Neu-/Altbau

Fertigstellung 	 2020

Gesamtnutzfläche 	 5.468 m2

Gewerbe-/Ladeneinheit 	 1

Wohneinheiten 	 38

Adresse	 Berliner Straße 28/29, Potsdam	
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Nach jahrzehntelangem Dorn- 
röschenschlaf bekommt Alt-Stralau 
nun ein neues Aussehen. Heritage Gar-
den ist ein Neubauprojekt auf der Halb- 
insel Alt-Stralau im Süd-Osten Berlins. 
Es setzt sich zusammen aus vier Stadtvil-
len mit direkter Spreelage und fünf wei-
teren Gebäuden in ruhiger Wassernähe. 

Alle 115 Wohnungen sind gekennzeichnet 
durch ein offenes Raumkonzept mit viel 
Tageslichteinfall, großen Fensterflächen 
und einzigartigen Ausblicken auf das vor 
der Tür beginnende Naturschutzgebiet. 
Der perfekte Ort für Menschen, die weder 
auf Natur noch auf Stadtnähe verzichten 
wollen.

Heritage Garden: 
Stadtvillen 			
am Wasser
Dora-Benjamin-Park |Alt- Stralau

Eckdaten
Neu-/Altbau

Fertigstellung 	 2019

Gesamtnutzfläche 	 10.591 m2

Wohneinheiten 	 115

Adresse	 Alt Stralau 5, 5a, 5b, 6, 6a

Dora-Benjamin-Park 	 7, 8,10,12-15,17,18, 20, 22

Berlin-Friedrichshain
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Mitten im trubeligen und bunten 
Neukölln, nur wenige Gehminuten 
von der berühmten Sonnenallee ent-
fernt, entsteht an dem Standort nach 
dem Abriss eines Supermarktes ein 
Neubau mit 138 Wohneinheiten auf 
knapp 6.100 Quadratmetern. Die Größe 
der Wohnungen wird zwischen 26 und 
52 Quadratmetern variieren.
In den letzten Jahren hat sich ein be-
merkenswertes Künstlernetzwerk in 
Neukölln etabliert und Studieren-
de, aber auch junge Familien haben 
den Bezirk für sich entdeckt. In un-
mittelbarer Nähe befinden sich nicht 

nur mehrere Schulen, sondern auch 
zahlreiche Supermärkte und andere 
Einkaufsmöglichkeiten, wie etwa das 
Einkaufscenter Neuköllner Tor. Ein ab-
wechslungsreiches Angebot an Restau-
rants, Bars und Cafés bietet für jeden 
Geschmack das Richtige. Geplant ist 
ein siebengeschossiger Wohnkomplex 
aus fünf Gebäuden entlang der Braun-
schweiger Straße, mit anschließender 
Eckbebauung an der Niemetzstraße.
Im Erdgeschoss des Quergebäudes 
ist eine Kita geplant. Das Objekt wird 
komplett unterkellert und erhält eine 
Tiefgarage.

Wohnen im 
Trendbezirk
 Neukölln
Braunschweiger StrASSe 21

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2022

Grundstücksfläche 	 2.648 m2

Wohnfläche 	 5.839 m2 

Gewerbefläche 	 274 m2 

Gesamtmietfläche 	 6.114 m2 

Wohneinheiten 	 149 

Gewerbeeinheit 	 1

Adresse	 Braunschweiger Straße 21, 		

	 Berlin-Neukölln
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GREENVILLAGE
Individuelles
Wohnensemble
Richard-Sorge-StraSSe 68/AuerstraSSe 47

Im Herzen Friedrichshains entste-
hen Alt- und Neubauwohnungen, die 
ein großes Spektrum an Wohnungs- 
größen und -grundrissen abdecken und 
damit die besten Voraussetzungen für 
individuelles Wohnen in einem der an-
gesagtesten Bezirke Berlins schaffen.
Ein Bestandsgebäude aus dem Jahr 1910 
wurde grundlegend saniert und durch 
eine u-förmige Bebauung ergänzt. Das 
teilbebaute Grundstück bietet dadurch 
56 Wohnungen, drei Gewerbef lächen 
und elf Tiefgaragenstellplätze. Das ent-
spricht 30 Wohneinheiten mehr als ur-
sprünglich und eine Erweiterung der 
Gewerbeflächen um 50 %.

Eckdaten
Alt-/Neubau

Fertigstellung 	 2019

Baujahr 	 1910

Gesamtnutzfläche 	 5.060 m2

GewerbeEinheiten 	 3

WohnEinheiten 	 56

Adresse	 Richard-Sorge-Straße 68/Auerstraße 47

Eckdaten
Altbau

Fertigstellung 	 2017

Baujahr 	 1937

Gesamtnutzfläche 	 3.133 m2

GewerbeEinheiten 	 3

WohnEinheiten 	 45

Adresse	 Zillestraße 67, Charlottenburg

Ein kleines Stück Original-Berlin 
aus der Zeit von Zille erwacht zu neu-
em Leben! Im West-Berliner Stadtteil 
Charlottenburg wurde in der Zillestra-
ße 67 Wohneigentum und Gewerbe-
f läche aufbereitet. In unmittelbarer 
Nachbarschaft lebte und arbeitete der 
berühmte Charlottenburger Stadtchro-
nist und Fotograf Heinrich Zille, auch 
genannt „Pinselheinrich“, der dem Ber-
lin der Jahrhundertwende mit seinen 
Werken ein Gesicht gab. Der dortige 
Bestandsaltbau ist umfassend saniert 
und mit neuesten Standards versehen 
worden. Insgesamt 45 Wohnungen und 
drei Gewerbeeinheiten stehen jetzt zur 
Verfügung. Ergänzt wurde der Bestand 
um einen Neubau, der eine Grund-
stückslücke schließt. Neben dem Erhalt 
des Altbaus wird das Objekt durch neu 
errichtete Balkone und zwei Außenauf-
züge aufgewertet.

In der Nachbarschaft 
des „Pinsel- 				 
heinrichs“
ZillestraSSe 67
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Zentrale Grünlage: 
Perfekt für Familien
VesaliusstraSSe 4

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2022

Gesamtnutzfläche 	 8.206 m2

Wohneinheiten 	 112

Adresse	 Vesaliusstraße 4 

	 Berlin-Pankow

Im ehemaligen Diplomatengebiet 
des Berliner Bezirks Pankow entwickelt 
die SANUS AG ein Projekt in der Vesalius- 
straße 4 mit einer Grundstücksfläche 
von 3.949 Quadratmetern.
Durch die vielen Grünf lächen, den 
Schlosspark, den Kinderbauernhof Pinke 
sowie zahlreiche Kitas und Schulen ist 
die Lage des Objektes perfekt für Fami-
lien geeignet.

Durch die Errichtung eines fünf- bis 
neungeschossigen Baukörpers sollen 
insgesamt 112 Wohnungen mit einer 
Gesamtwohnfläche von 8.206 Quadrat- 
metern entstehen. Zudem ist vorgesehen 
das Grundstück mit einer Tiefgarage für 
33 PKW weitgehend zu unterbauen.
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I-A-Lage 						   
in Budapest
Márvány utca 10| Budapest 

Die ungarische Millionenmetropole 
und Landeshauptstadt Budapest blickt 
auf eine einmalige und äußerst beein-
druckende Historie zurück. Erst im 
Jahre 1873 wurden die drei bis dahin 
absolut autonomen Städte mit den Na-
men Buda, Pest und Óbuda zu einer 
Gemeinde, dem heutigen Budapest, ver-
eint. Der Fluss Donau trennt Budapest 
in zwei Teile. Der SANUS AG ist es ge-
lungen, im altehrwürdigen I. Bezirk 
ein ganz besonderes Projekt auf die Bei-
ne zu stellen. Geplant ist ein Neubau auf 
einer Grundstücksfläche von über 1.100 
Quadratmetern, der insgesamt 32 Woh-
nungen und 2 Gewerbeeinheiten ent-
halten wird. Die Größen der Wohnungen 
werden zwischen 33 und 123 Quadrat-
metern liegen, zusätzlich werden 64 
Tiefgaragenstellplätze entstehen.Eckdaten

Neubau

Fertigstellung 	 2022

Grundstücksfläche 	 1.147 m2 

Wohnfläche 	 2.403,33 m2

Gewerbefläche 	 345,54 m2 

GesamtMietfläche 	 2.748,87 m2

WohnEinheiten 	 32

GewerbeEinheiten 	 2

Adresse 	 Márvány utca10, 1012 Budapest, XII. kerület
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Mailand: 				 
Universitäts-  
gebäude wird  
zu Hotel
 Viale Abruzzi 42 | Mailand

Mode, Essen, Lifestyle, Geschichte 
und Kultur: Italien ist nach wie vor 
eines der begehrtesten Reise- und Le-
bensziele weltweit. In der norditalieni-
schen Millionenmetropole Mailand hat 
die SANUS AG nun in zentraler Lage 
ein ehemaliges Universitätsgebäude 
erworben, das bis 2022 zu einem Hos-
tel umgestaltet wird. Hier kommt der 
SANUS AG ganz besonders die Experti-
se als Denkmalschutzexperten zugute. 
Das Bestandsgebäude wird behutsam 
saniert und erweitert. Damit werden an 
dem Standort 102 Zimmer mit insge-
samt 400 Betten entstehen, ein Vertrag 
mit einem ausgewählten spanischen 
Hostelbetreiber ist bereits geschlossen.

Eckdaten
Altbau

Fertigstellung 	 2021

Grundstücksfläche 	 1.110 m2 

Gewerbefläche 	 3.700 m2 

GesamtMietfläche 	 3.700 m2

WohnEinheiten/Hotelzimmer	 102

Adresse 	  Viale Abruzzi 42, 20313 Milano
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Im berühmten Berliner Stadtteil 
Friedrichshain, eine bevorzugte 
Wohnlage mit charmantem Ambiente, 
soll die Erbauung eines fünfgeschos-
sigen Hotelgebäudes erfolgen. Die Ge-
gend um die Landsberger Allee 42 ist 
besonders attraktiv wegen der perfek-
ten Infrastruktur: Zahlreiche Schulen, 

Kindertagesstätten, Supermärkte sowie 
das Velodrom sind unweit gelegen. Au-
ßerdem sorgt der in wenigen Minuten 
erreichbare Volkspark Friedrichshain 
für Entspannung vom hektischem Leben 
in der Großstadt. Auch das berühmte 
Berliner Nachtleben spielt sich direkt 
vor den Türen des Hotels ab. Die perfek-
te Lage für ein Hotel, das seinen Gästen 
ein möglichst breites Spektrum des ur-
banen Lebens anbieten will.

Berliner Nightlife: 	
Hotel *** in Friedrichshain
Landsberger Allee 42

Eckdaten
Neubau

Grundstücksfläche 	 400 m2

Gewerbefläche 	 1.608,69 m2 

Gesamtmietfläche 	 1.608,69 m2

Wohneinheiten/Zimmer	 44

Gewerbeeinheiten 	 2

Adresse	L andsberger Allee 42, 10249 Berlin 
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Unaufgeregtes 
Wohnen im Boom-Bezirk 
Lichtenberg
Einbecker Strasse 53

Das Image des Stadtteils Lichten-
berg hat sich stark gewandelt. Einst als 
unattraktiver Ost-Bezirk verschrien, hat 
sich der Stadtteil mittlerweile zu einem 
beliebten In-Viertel mit Potenzial ge-
mausert. Die Vorteile des Wohnbezirks 
sind die niedrigen Mieten, die Unaufge-
regtheit der Menschen und die Tatsache, 
dass man auf der Straße auch noch älte-
re Leute sieht. Auf dem ruhig gelegenen 
Grundstück Einbecker Straße 53, 53a 

ist der Neubau eines drei bis vierstöcki-
gen Wohngebäudes entstanden. Insge-
samt wurden 66 Wohneinheiten mit je 
2-3 Zimmern realisiert. Auf Grund der 
Größe und der durchdachten Raumauf-
teilung, sowie der unmittelbaren Nähe 
zu zwei Universitäten eignen sich die 
Wohnungen ideal für Studenten, Singles 
oder Wohngemeinschaften.

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2019

Gesamtnutzfläche 	 ca. 2356 m2

WohnEinheiten 	 66

Adresse	 Einbecker Straße 53, 53a, 10315 Berlin
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Der gute
Samariter…
Rigaer Strasse 18-19

Im Samariterviertel, inmitten des be-
liebten Berliner Bezirks Friedrichshain, 
liegt die Rigaer Straße 18-19/Liebig- 
straße 2. Das Samariterviertel wurde 
2009 vom Bundesverkehrsministerium 
mit dem Nationalen Preis für integrierte 
Stadtentwicklung und Baukultur aus-
gezeichnet. Das dort gelegene Objekt 
verbindet Altbausubstanz mit einem 
Neubau von acht Mehrfamilienhäusern. 

Die Gebäude sind mäanderförmig an-
geordnet, sodass zwei großzügige, sich 
nach außen öffnende Höfe entstehen. 
Die insgesamt 155 Wohneinheiten vari-
ieren in der Größe zwischen 38 und 120 
Quadratmetern.

Eckdaten
Alt-/Neubau

Fertigstellung 	 2016

Gesamtnutzfläche 	 12.246 m2

WohnEinheiten 	 155

Adresse	 Rigaer Straße 18 -19/Liebigstraße 2

	 Berlin-Friedrichshain

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2019

Gesamtnutzfläche 	 2.034 m2

Gewerbe-/Ladeneinheit 	 1

WohnEinheiten 	 74

Adresse 	 Blücherstraße 12, Berlin-Kreuzberg

In der beliebten Wohn- und Ge-
schäftslage in Berlin-Kreuzberg 
befindet sich die Blücherstraße 12. An 
dem Standort wird ein Gebäude ent-
wickelt, das inmitten des quirligen 
Bezirks ein 4-Sterne-Hotel beherber-
gen wird. Der achtgeschossige Neubau 
wird über insgesamt 75 Nutzungsein-
heiten in unterschiedlichen Größen 
verfügen. Den Kreuzberger Kiez haut-
nah erleben und dabei modern, stylish 
und unkompliziert wohnen, das wird 
der Anspruch des Hotels sein.

Hotel****
Den weltberühmten
Kreuzberger 				 
Kiez live erleben… 
Blücherstrasse 12
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Harmonisches 
GroSSstadtleben unweit 
des Kudamms
Seesener Strasse 40-47

Mitten im gefragten und traditions-
reichen Bezirk Charlottenburg-Wilmers- 
dorf wurde ein Neubauensemble mit 
rund 16.000 Quadratmetern Nutzfläche 
realisiert. Die entstandenen 217 hoch-
wertigen Wohnungen haben einen 
großstädtischen Charakter, strahlen 
aber zugleich Ruhe und Harmonie 
aus. Besonderes Augenmerk liegt auf 
den Glassystemen, die dem Objekt 

einen einzigartigen Charakter verlei-
hen und hinter denen ein innovatives 
Energiekonzept steht. Zusätzlich bietet 
eine Tiefgarage Platz für 164 Fahrzeu-
ge. Der Standort ist verkehrstechnisch 
ideal angebunden, die S-Bahnstation 
Halensee ist in wenigen Minuten zu er-
reichen, die traditionsreiche Einkaufs-
meile Kurfürstendamm befindet sich in 
unmittelbarer Nähe.

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2017

Gesamtnutzfläche 	 16.046 m2

WohnEinheiten 	 217

GewerbeEinheit 	 1

Adresse	 Seesener Straße 40-47, Berlin-Halensee
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Zwischen Greifswalder StraSSe 
und Zeiss-Großplanetarium liegt das gut 
25.000 Quadratmeter große ehemalige 
Bahngelände Greifswalder Straße. Den 
nördlichen Abschluss des Ernst-Thälmann 

Park bildend, soll hier ein neues Stadt-
quartier im Szenebezirk Pankow ent-
stehen. Die bestehenden Bahngebäude 
um das alte Stellwerk werden um ca. 
400 Wohnungen mit durchschnittlich 
80 Quadratmetern, Gewerbe und Ein-
zelhandel erweitert. Eine Tiefgarage mit 
Zufahrt über die Lilli-Henoch-Straße wird 
für ausreichend Stellplätze sorgen. Der 
S-Bahnhof Greifswalder Straße mit seinen 
vielen Geschäften liegt ebenso fußläufig 
erreichbar wie mehrere Supermärkte, 
Schulen und Kindergärten. Die Tram- 
linie M4 fährt direkt zum Alexanderplatz 
mit der Endhaltestelle Hackescher Markt. 
Aktuell wird die Erteilung des Baurechts 
von Amts wegen verzögert.

Neues Stadtquartier 		
	 in Pankow
Lilli-Henoch-Strasse 10/12

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 ca. 2030

Grundstücksfläche 	 ca. 20.000 m2

Wohnfläche	 ca. 32.000 m2

Gewerbefläche 	 ca. 8.000 m2 

Gesamtmietfläche 	 ca. 40.000 m2

Wohneinheiten	 bis 400

Gewerbeeinheiten 	 8 – 20

Adresse	L illi-Henoch-Straße 10/12

	 Berlin-Prenzlauer Berg 

Pr
oj

e
kt

e 
H

ig
h

li
g

h
ts

 Lifestyle Berlin 	
Invalidenstrasse 1

24 Neubauwohnungen und eine 
Gewerbeeinheit stehen seit 2016 im 
beliebten In-Bezirk Mitte für Wahl- und 
Frischberliner bereit. Neben der Sze-
ne-Lage sind weitere Vorteile der zentra-
le Standort und die direkte Erreichbar-
keit von Friedrichstraße, Hauptbahnhof 
und Brandenburger Tor. Den Ausgleich 
zum urbanen Lebensgefühl schafft der 
Volkspark am Weinbergsweg, der direkt 
vor der Haustür liegt. Für Neuberliner 

oder Menschen, die beruflich einen be-
grenzten Zeitraum in der Spreemetropo-
le verbringen, stehen in dem Gebäude 
möblierte Apartments zur Verfügung, 
die state-of-the-art ausgestattet sind und 
dem Bewohner das besondere Berliner 
Lebensgefühl vermitteln.

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2019

Baujahr 	 1937

Gesamtnutzfläche 	 1.643 m2

GewerbeEinheit 	 1

WohnEinheiten 	 24

Adresse	I nvalidenstraße 1/ Brunnenstraße

	 Berlin-Mitte
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 Das Tor zur
 City West
Hubertusallee 1

Die Hubertusallee in Grunewald/
Halensee ist für viele das Tor in die 
City West. Das Grundstück trug sogar 
für eine lange Zeit die prestigeträchtige 
Adresse Kurfürstendamm 1. Auf dem  
Areal befand sich eine Tankstelle, die 
nun dem Wohnungsbau weichen muss. 
102 Wohnungen und 2 Gewerbeeinhei-
ten entstehen auf einer Grundstücks-
fläche von 1.862 Quadratmetern. Aktuell 
wird ein Architekturwettbewerb für 
die optimale Nutzung des Grundstücks 
durchgeführt.

Reinickendorf ist ein Bezirk, der im 
Kommen ist. Kurze Wege zu den Hot-
spots der Hauptstadt und immer noch 
bezahlbare Preise zeichnen ihn aus. 
Dazu kommt ein unverfälschtes West-
berliner Flair. Der Charakter des Bezirks 
ist von Wäldern, Parks und Gewässern 
geprägt. Seine südlichen Teile haben 
aber in der Bebauung viele Ähnlich-
keiten mit dem angrenzenden Ortsteil 
Wedding des Bezirks Mitte. Nachdem 

an dem Standort eine alte Tankstelle 
abgerissen wurde, realisiert die SANUS 
AG nun den Neubau einer dreiteiligen 
Apart-Hotelanlage. Entstehen werden 
135 Zimmer auf einer Gesamtmietfläche 
von circa 3.760 Quadratmetern. Die Grö-
ße der Zimmer wird zwischen 17 und 
40 Quadratmetern liegen. Der perfekte 
Ausgangspunkt für Sightseeing in der 
Spreemetropole, die direkte Nähe zum 
Tegel Airport nicht zu vergessen.

 Die Drei von 			            	
der Tankstelle 
 MarkstraSSe 43-44/Holländerstrasse 132
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Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2022

Grundstücksfläche 	 2.717 m2

GewerbeFläche 	 ca. 3.760 m² 

Gesamtmietfläche 	 ca. 3.760 m²

WohnEinheiten/Zimmer 	 135

GewerbeEinheiten 	 3

Adresse 	 Markstraße 43-44/Holländerstraße 132

 	 Berlin- Reinickendorf

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2026

Grundstücksfläche 	 1.862 m2

Gesamtmietfläche 

nach B-Plan GFZ oberirdisch 	 4.572 m²

WohnEinheiten/Zimmer/Apartments 	 102

GewerbeEinheiten 	 2

Adresse 	 Hubertusallee 1, Berlin-Grunewald
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Der nächste Berliner 
Trendbezirk: 					  
WeiSSensee
Woelckpromenade 8-10

Im nordöstlichen Teil des Prenz-
lauer Bergs, in Berlin Weißensee, findet 
man die Woelckpromenade 8 bis 10. Die 
Planung sieht vor, die Flucht der süd-
lich angrenzenden Blockrandbebauung 
der Nutzung Wohnen mit einem Bauteil1 
aufzunehmen und den Block mit einem 
Bauteil 2 als Querriegel gegenüber 
der angrenzenden Hallenbebauung zu 

schließen. Der so entstehende L-förmige 
Baukörper ermöglicht Balkone mit opti-
maler Südausrichtung zum Garten. Die 
zustande gekommene Hof- und Garten-
fläche wird ergänzt durch eine solitäre 
Gartenvilla und nimmt somit direkten 
Bezug auf die ebenfalls bebauten an-
grenzenden Gärten.

Eckdaten
Neubau

Fertigstellung 	 2023

Gesamtnutzfläche 	 9.300 m2

Gewerbe-/Ladeneinheit 	 1

Adresse Woelckpromenade 8-10, 	Berlin-Weißensee
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Leistungs-			 
bilanz

Die Sanus AG gestaltet mit ihren Pro-
jektentwicklungen qualitätsvolle Wohn- 
und Geschäftsimmobilien für Berlin, 
Potsdam und andere europäische Me- 
tropolen. Mit einem umfassenden Leis-
tungsspektrum deckt das Unternehmen 
alle Planungs- und Bauphasen ab und 
gewährleistet reibungslose Abläufe von 
Grundstückssicherung über Baurecht 
bis hin zur Vermarktung der schlüssel-
fertigen Immobilie. Die besondere Ex-
pertise der SANUS AG liegt nicht nur 
darin, prospektive Lagen früher als an-
dere zu erkennen und Potenziale schnell 
zu Vorteilen zu entwickeln, sondern 
auch in höchster Handwerkskunst und 

wirtschaftlicher Zuverlässigkeit. Dabei 
arbeitet die SANUS AG von Anfang an 
eng mit Architekten, Stadtplanern und 
Gewerken zusammen und sucht den Di-
alog mit Kapitalanlegern, Nutzern und 
Entscheidern in den jeweiligen Städ-
ten. Auf diese Weise schafft die SANUS 
AG für alle Beteiligten höchste urbane 
Wohn- und Lebensqualität und berück-
sichtigt veränderte Bedürfnisse und 
verschiedenste Vorstellungen an Woh-
nen, Leben und Arbeiten.

Nachdem die SANUS AG ein hochdyna-
misches Wachstum verzeichnen und im 
Zuge dessen ihre Marktposition in der 
Metropolregion Berlin sichern konnte, 
wird das Unternehmen nun den Fokus 
auf lukrative Engagements in anderen 
europäischen Regionen und Städten le-
gen. Das Credo der SANUS AG bleibt da-
bei unverändert: Wirtschaftlicher Erfolg 
in Kombination mit baulicher Perfek- 
tion. Das Unternehmen erhält Bewähr-
tes, schafft Zukunft und setzt Maßstäbe.

      

>>

>>> Jan Holstein,. Geschäftsführer 	
SANUS Projektentwicklung
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Die SANUS AG zeichnet 
sich aus durch ein soli-
des wirtschaftliches Fun-
dament. Unser Dank gilt 
unseren Investoren und 
Partnern für ihr langjähri-
ges Vertrauen. Die Grund-
lage für die erbrachten 
und künftigen Leistungen 
bilden unsere Mitarbeiter, 
die mit hohem Engagement 
und Einsatz die Garanten 
für den Erfolg der SANUS 
AG sind. Auch ihnen gilt 
unser Dank und unsere 	
Anerkennung.
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 ProjektÜbersicht
Stand Oktober 2019, 								      
Projektvolumen ∼1,3 Milliarden Euro
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Frankfurter Allee 108 	F riedrichshain 	 3.348 	 32 	 1998 		  4.200.000,00 €

Frankfurter Allee 49/
Samariter Strasse 40 	F riedrichshain 	 2.078 	 25 	 1999 	 3.000.000,00 €

Wisbyer StraSSe 66-67a 	P renzlauer Berg 	 2.826 	 45 	 1999 		  2.900.000,00 €

Frankfurter Allee 53 	F riedrichshain 	 3.536 	 40 	 1999 		  4.800.000,00 €

FlorastraSSe 33-34 	P ankow 	 5.883 	 54 	 2001 	 12.215.000,00 €

WörtherstraSSe 26 	P renzlauer Berg 	 1.713 	 26 	 2002 	 3.836.000,00 €

DunckerstraSSe 79 	P renzlauer Berg 	 2.575 	 33 	 2002 	 5.559.000,00 €

HufelandstraSSe 16/
EsmarchstraSSe 5 	P renzlauer Berg 	 2.216 	 24 	 2003 	 4.868.000,00 €

DunckerstraSSe 22 	P renzlauer Berg 	 2.493 	 30 	 2003 		  5.518.000,00 €

DunckerstraSSe 3 	P renzlauer Berg 	 3.000 	 36 	 2003 	 6.641.000,00 €

DunckerstraSSe 21 	P renzlauer Berg 	 3.231 	 39 	 2003 	 6.603.000,00 €

SchliemannstraSSe 47 	P renzlauer Berg 	 2.639 	 38 	 2004 	 5.885.000,00 €

RaumerstraSSe 6/
Göhrener Strasse 6 	P renzlauer Berg 	 2.957 	 42 	 2004 	 6.982.000,00 €

WinsstraSSe 61 	P renzlauer Berg 	 2.982 	 34 	 2004 		  6.603.000,00 €

NiederbarnimstraSSe 22 	F riedrichshain 	 1.425 	 23 	 2005 	 1.800.000,00 €

Schönhauser Allee 66-67 	P renzlauer Berg 	 1.845 	 24 	 2005 	 3.200.000,00 €

BrunnenstraSSe 40 	M itte 	 2.028 	 33 	 2005 		  4.475.000,00 €

Wisbyer StraSSe 59-65 	P renzlauer Berg 	 7.880 	 88 	 2005 	 8.100.000,00 €

KnaackstraSSe 5 	P renzlauer Berg 	 1.349 	 16 	 2006	 3.242.000,00 €

ImmanuelkirchstraSSe 9 	P renzlauer Berg 	 2.712 	 44 	 2006 		  6.157.000,00 €

ImmanuelkirchstraSSe 13 	P renzlauer Berg 	 1.906 	 23 	 2007 	 4.480.000,00 €

BrunnenstraSSe 41 	M itte 	 2.145 	 29 	 2007 	 4.698.000,00 €

MeyerheimstraSSe 2 	P renzlauer Berg 	 2.432 	 36 	 2007 		  2.900.000,00 €

Heinrich-Roller-StraSSe 14 	P renzlauer Berg 	 2.211 	 24 	 2008 	 5.183.000,00 €

Eberswalder StraSSe 20 	P renzlauer Berg 	 2.380 	 24 	 2008 		  5.951.000,00 €

GoethestraSSe 26/28 /
StreustraSSe 54 	P renzlauer Berg 	 2.632 	 35 	 2008 	 3.100.000,00 €

BlumenstraSSe 42-47a 	F riedrichshain 	 11.515 	 132 	 2008 		  19.350.000,00 €

BrunnenstraSSe 42 	M itte 	 2.979 	 37 	 2009 		  7.000.000,00 €

Boxhagener StraSSe 59 	F riedrichshain 	 2.212 	 31 	 2010 	 5.980.000,00 €

CantianstraSSe 15 	P renzlauer Berg 	 4.628 	 44 	 2010 	 10.550.000,00 €

VoigtstraSSe 16 /
Dolziger Str. 34 	F riedrichshain 	 1.760 	 23 	 2011 	 4.200.000,00 €

GürtelstraSSe 14 	F riedrichshain 	 1.850 	 24 	 2011 	 4.490.000,00 €

PettenkoferstraSSe 31	  Friedrichshain 	 1.297 	 28	  2012	  3.440.000,00 €

HomeyerstraSSe 1/
Grabbeallee 	P ankow 	 1.553 	 25 	 2013	  900.000,00 €

Mühsamstrasse 54/
Petersburger Strasse 64 	F riedrichshain 	 3.132	  41	  2013 	 10.200.000,00 €

WinterfeldtstraSSe 13/15 	S chöneberg 	 3.959 	 44 	 2013 		  3.250.000,00 €

Albrecht-Achilles-Strasse 3-4	  Wilmersdorf 	 5.662 	 84	  2013 	 10.500.000,00 €

Grabbeallee 66 	P ankow 	 1.780 	 17 	 2014 	 1.160.000,00 €

Greifswalder StraSSe 219-220 	P renzlauer Berg 	 5.824 	 55 	 2014 	 18.646.000,00 €

WaldemarstraSSe 45/47 	P ankow 	 1.880	  18	  2015 	 5.602.000,00 €

Kaiserdamm 86/
Meerscheidtstrasse 8 	C harlottenburg 	 4.034 	 34 	 2015	 15.465.000,00 €

Breite StraSSe 42 	 Wilmersdorf 	 5.165 	 150	  2015 		  13.000.000,00 €

WallstraSSe 18	  Mitte	  10.054 	 150 	 2015 	 17.000.000,00 €

Rigaer StraSSe 18 -19/
LiebigstraSSe 2 	F riedrichshain 	 12.246 	 155 	 2015 	 41.500.000,00 €

Seesener StraSSe 40-47 	C harlottenburg	  16.046	  218 	 2016		   56.500.000,00 €

Schönholzer Strasse 8A 	P ankow 	 567 	 6 	 2017	  1.500.000,00 €

Benkertstrasse 3 - Potsdam 	P otsdam 	 1.102 	 11 	 2017 	 6.012.000,00 €

InvalidenstraSSe 6 	M itte	  1.310	  20 	 2017	  9.170.000,00 €

SchillerstraSSe 45-47/
RückertstraSSe 7 	C harlottenburg 	 5.030 	 68 	 2017 	 14.550.000,00 €
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 ProjektÜbersicht
Stand Oktober 2019
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ScharnhorststraSSe 6-7 	M itte 	 11.840	 120 	 2017 		  51.256.090,00 €

Ruhlebener StraSSe 15/
Heidereuter StraSSe 15	S pandau 	 1.780 	 27 	 2017 	 6.000.000,00 €

EbersstraSSe 29 A 	S chöneberg 	 2.047 	 36 	 2017 	 8.449.900,00 €

Kaiserdamm 13/
Sophie-Charlotten-Strasse 53,54	C harlottenburg	  4.405 	 35 	 2018 	 22.496.400,00 €

InvalidenstraSSe 1/
BrunnenstraSSe 	M itte 	 1.643 	 25 	 2019	  11.501.000,00 €

Blücherstrasse 12 	K reuzberg 	 2.034 	 75	  2019 		  20.524.400,00 €

Greifswalder StraSSe 26/
Käthe-Niederkirchner-StraSSe 1 	P renzlauer Berg 	 2.246 	 24 	 2019	  13.721.400,00 €

Einbecker Strasse 43, 45 	L ichtenberg 	 2.356 	 66 	 2019 	 14.690.000,00 €

Richard-Sorge-StraSSe 68/
AuerstraSSe 47 	F riedrichshain	  5.021 	 59	  2019 	 21.177.000,00 €

Heritage Garden/
Dora-Benjamin-Park 	F riedrichshain 	 10.591 	 115 	 2019	  53.000.000,00 €

Landsberger Allee 42 	F riedrichshain 	 1.763 	 46 	 2020 	 10.415.000,00 €

ZillestraSSe 67 	C harlottenburg 	 3.134 	 48 	 2020 		  13.052.000,00 €

Berliner Strasse 28, 29 - Potsdam 	P otsdam 	 5.435 	 39	  2020 	 43.142.100,00 €

Viale Abruzzi 	M ailand	  3.700 	 102	  2021	  34.000.000,00 €

Márvány útca 10	  Budapest 	 3.149 	 28 	 2022 	 14.498.030,00 €

Braunschweiger StraSSe 21 	N eukölln 	 6.073 	 149 	 2022 		  36.438.000,00 €

VesaliusstraSSe 4 	P ankow 	 8.229	  112 	 2022 	 41.145.000,00 €

Woelkpromenade 8, 9, 10 	 WeiSSensee	  9.300 	 130 	 2022 		  55.800.000,00 €

MarkstraSSe 45 	R einickendorf 	 1.564 	 17 	 2023 	 23.184.000,00 €

MarkstraSSe 43-44 	R einickendorf	  3.550	  68 	 2023 		  23.184.000,00 €

Hubertusallee 1 	 Wilmersdorf	  3.969 	 99 	 2026 	 25.005.000,00 €

Am Havelblick 8 - Landtag Potsdam 	P otsdam 	 16.400 	 100 	 2026 	 90.640.000,00 €

Greifswalder StraSSe 80 	P renzlauer Berg	 35.860 	 400 	 2030 	 215.160.000,00 €

		  324.176 	  4.232 		  1.261.340.320,00 €
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zum 31. Dezember 2018

Aktiva	 Geschäfts-	V orjahr	P assiva	  Geschäfts 	V orjahr
	 jahr 2018	   		  jahr 2018   	

A. 	A nlagevermögen	 €	 €	A . 	E igenkapital	 €	 €

I. 	S achanlagen			I   . 	 Gezeichnetes Kapital	 1.000.000,04	 1.000.000,04	
      andere Anlagen, Betriebs-			II   .	 Gewinnrücklagen		   
	 und Geschäftsausstattung	 16.104,00	 8.886,00		  gesetzliche Rücklage	 100.000,00 	 100.000,00

II. 	F inanzanlagen			III   . 	Gewinn-/Verlustvortrag	 0,00	 24.064.207,31

	 Beteiligungen	 22.648.569,64	 24.691.926,93	IV .	  Jahresüberschuss/ 
					     -fehlbetrag	 36.632.054,84	 9.484.863,09

						      37.732.054,88	 34.649.070,44

			 

B. 	U mlaufvermögen			   B. 	Rückstellungen		

I. 	F orderungen und sonstige			   1. 	Steuerrückstellungen	 7.646.965,00	 7.264.000,00 
	V ermögensgegenstände			    		   

1. 	F orderungen gegen			   2. 	sonstige Rückstellungen	 405.000,00	 370.000,00 
	 Unternehmen mit denen ein 
	 Beteiligungsverhältnis besteht	 13.179.472,13	 7.917.460,86 

2. 	S onstige 	  
	 Vermögensgegenstände	 13.760.750,17	 10.333.494,52			 

		  26.940.222,30	 18.250.955,38			   8.051.965,00	 7.634.000,00
								      
II.	K assenbestand			   C. 	V erbindlichkeiten		   
	 Bundesbankguthaben			    
	 Guthaben bei Kreditinstituten			   1.  	Verbindlichkeiten gegenüber	  
	 und Schecks	 1.703.907,18	 3.019.890,54		K  reditinstituten	 95,90	 0,00

				    2. 	V erbindlichkeiten aus			 
					L     ieferungen und Leistungen	 203.413,29	 49.901,16

				    3. 	 Verbindlichkeiten 
					     gegenüber Unternehmen,   
					     mit denen ein Beteiligungs-  
					     verhältnis besteht	 5.052.844,02	 2.200.883,53

				    4. 	 sonstige Verbindlichkeiten 
C. 	Rechnungs-				    – davon aus Steuern 
	 abgrenzungsposten	 1.253,07	 6.723,44		  29.674,17 € (Vj: 1.900,00)	 269.683,10	 1.444.527,16

						      5.526.036,31	 3.695.311,85

		  51.310.056,19	 45.978.382,29			   51.310.056,19	 45.978.382,29
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Gewinn- und 			 
Verlustrechnung
Vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018

		  Geschäftsjahr	V orjahr
	   	

		  €	 €

1.	U msatzerlöse	 5.000,00	 10.000,00

2. 	Gesamtleistung	 5.000,00	 10.000,00

3. 	sonstige betriebliche Erträge	 77.100,00 	 0,00

4.	P ersonalaufwand	 621.478,00	 0,00

5. 	Abschreibungen auf immaterielle 
	V ermögensgegenstände des  
	A nlagevermögens und Sachanlagen	 1.782,00	 1.334,00

6. 	sonstige betriebliche Aufwendungen	 639.847,96	 2.438.038,97

7.	E rträge aus Beteiligungen	 4.016.585,26	 16.310.186,08

8. 	sonstige Zinsen und ähnliche Erträge	 785.181,00	 611.184,96

9.	A bschreibungen auf Finanzanlagen und 
	 auf Wertpapiere des Umlaufvermögens	 146.427,67	 1.821.124,20

10.	Zinsen und ähnliche Aufwendungen	 8.381,19	 160.701,05

11.	Steuern vom Einkommen 
	 und vom Ertrag	 382.965,00	 2.930.422,73

 
12.	Ergebnis nach Steuern	 3.082.984,44	 9.579.750,09

13.	Jahresüberschuss/-fehlbetrag	 3.082.984,44	 9.579.750,09

 
14.	Gewinnvortrag aus dem Vorjahr	 33.549.070,40	 0,00

15.	Einstellungen in 
	 Gewinnrücklagen  
	 in die gesetzliche Rücklage	 0,00	 94.887,00

 
16.	Bilanzgewinn/-verlust	 36.632.054,84	 9.484.863,09
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